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Aigligt - Blatk
für d c »

Gberrhein - Nreis .
Mit Grvßherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch Xro . 59 . 25 . Auli 1838

I. Erledigte Dienststelle.
( l ) Der Garnil onS- Schulbienst in KiSlau ist

gegenwärtig erledigt und sott durch einen rezipirten
evangelischen Schnlkandidaten , der sich über Qua -

lificakion und Aufführung gehörig auszuwciftn
vermag , sofort wieder besetzt werden .

Die Bewerber um diese Stelle , mit welcher
monatlich 16 fl . Gehalt , 30 kr. Klein - Montur »
Geld , i tägliche Brodportio » und Kascrnirung
vcrbu !>dcn ist , haben sich innerhalb 4 Wochen ,
unter Vorlage ihrer Zeugnisse , Lei dcm Großher »

Möglichen Kriegö - Ministerium zu Karlsruhe schrift »
litt) zu melden ._
II. Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen.
») Schuldenltc , utdattonen .

Anburch werden alle diejenige» , welche an
«olnende in Ganr erkannte Personen etwas zu
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,
zur Liquidirung ihrer Forderungstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse « Eurators , Güterverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An-
walds zu erscheinen init dem Anfügen vorgeladen ,
daß d»e Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesenden beistimmend angesehen werden .

AuS dem Bezirksamt Breisach .
O ) De « Joseph Hardcnbach von Gotten -

hklm , auf
Dienstag den 3, . Juli d . I . ,

in dicsseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem Dbrraint Cmmendingr .,.

( l ) Dc « SleinhauerS Andrea» Ohmderg er
von Mundingrn , aus

Dienstag den 14 . August 1838 ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Oberamtßkanjlri .

AuS dem Bezirksamt Kcnzingen .
(2 ) Des Karl Schott , Schreiner von Heck »

lingen , aus
Dienstag den 31 . Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , aus diesseitiger AmtSkanzlei .
( l ) DcS Michael Herr , ledig , von Bom -

bach , auf
Montag den 6 . August d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 3 ) Den überschuldeten Vermögensnachlaß des

Maurermeisters Johann Jakob Wshlschlegil
von Wollbach , auf

Dienstag den 24 . Juli d . I . ,
in diesseitiger AmtSkanzlei .

Au « dem Bezirksamt Müllheim .
( i ) Der Nachlaß deS verstorbenen Fridolin

Wrttlin von Schlierigen auf
Montag den 27 . August d. I . ,

früh 3 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Sackingen .

( 3) Des Bauers Joseph Brombach de «

Josephen von Kar sau , auf
Montag den so . Juli d. I . ,

Vormittags 8 Ul>r , auf diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem Bezirksamt Schönau .

( 3 ) Den geringen Nachlaß des verstorben »»

Händler « Peter Schubnel von Todtnau¬

berg , auf n
Dienstag den i4 . August d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schopfheim .
( s) Dc » Simon Schwald von Schillig .

Hof , auf



Dienstag den 31 . Juli d. I . ,
früh 6 Uhr , m diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dein Bezirksamt Waldshük .
( i ) Des Johann Emmenegger von Rohr

auf
Freitag den io . August d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( i ) Gegen die Verlaffenschaft des verstorbenen

Handelsmanns Karl Preu von hier ist Gant
erkannt , und Tagfahrl zum Vorzugs - und
Richtigstellungs - Verfahren auf
den 16 und l 7. August laufenden JahreS ,
Vormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,
anberaumt . Es werden daher alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an Sie Gantmaffe zu machen haben ,
aufgcfordert , solche in der angejetzren Tagfahrt
auf dieffeikiger Oderamtskanzlri , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumcldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder UnkerpfandSrechte zu bezeichnen,
die sie geltend machen wollen , mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweis - Urkunden oder Amrctung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der obigen Tagfahrt ein
Maffcpflegcr und Gläubiger . Ausschuß ernannt ,
Borg , und Nachlaßocrgleiche versucht , und sollen
in Bezug auf Borgverglciche und Ernennung de»
Maffepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nichtcrscheincnden als der Mehrheit der Erschiene ,
nen beitretend angesehen werden .

Hinsichtlich des Nachlaß . Vergleiches wird hier
bemerkt , daß von Seite der Witkwe deö verlebten
Handelsmanns Karl Preu bereits DergleichSoor .
schlüge dahin gemacht wurden , daß sie die Gesammt -
maffe zu übernehmen bereit ist , wogegen sie den
Gläubigern auS der früher » Gant eure» Ehe .
mannes die Haltung des zur Abwendung deS
weitern Gantverfahrens abgeschlossenen Arrange .
mcnkS zusichert , so daß sie diesen also die volle
Abfindungssumme von g0 pr .Ct . und zwar so¬
fort nach der richterlichen Bestätigung des neuen
Vergleichs die zweite TcrminSrate , die dritte aber
vier Monare später auSbezahlle . Den seit dem
frühem VcrgleichSadschluss « rntltandenen neuen
Gantgläubigern werden von genannter Witkwe
50 pr.Ct . der richtiggestellt werdenden Forderungen ,
in drei unverzinslichen Terminen zahlbar , der

6) 8

erste Termin vier Monate nach der Vergleichs ,
bestätigung und jeder der folgenden vier Monate
spater , angeboren .

Die etwaige Abschließuisg eines Vergleichs
anbelangend , werden die nicht persönlich er¬
scheinenden Gläubiger noch besonders darauf aus .
merksam gemacht , daß sie ihre Gewalthaber mit
Spezialvollmacht zu diesem Behufr zu versehen
haben .

Der Tag des GantauSbruchs ist auf den 2 .
vorigen MonatS , als den Todestag des Handels¬
manns Karl Preu , richterlich festgesetzt.

Lahr den 10. Juli tbzS .
Großherzogl . Oberamt .

in . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

, In Gemäßheit des §. 7k deS Zehntab .
löfinigS . Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgcnannker Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Bezirksamt Adelsheim :
( 1 ) Des der Pfarrei Bödigheim auf der Ge -

markung BofShcim zustehendcn Zehntens .
In dem Bezirksamt Brett « » :

( 2 ) DeS der Skadtgemeinde Brette » auf Nink -
linger Geinarkung zustehendcn Zehntens .

Indem Bezirksamt Boxberg .
( 2 ) Zwischen dem Großh . Stift Mosbach und

der Gemeinde Bobstadt , — wegen de» dem erstern
auf der Gemarkung der letzcrn zustehenden Zehnten

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 1 ) Des dem Schuldienst in Kappel am Rhein

zustehendcn Zehntens von der dasigen Gemeinde -
In dem Oberamt Heidelberg :

(2) Zwischen dem Großh. Badischen Medizinal -
Ralh vr . liebet in Heidelberg und der Gemeind «
Dossenheim , die Ablösung deS dem erster »
in der Gemarkung Dossenheim , mit Ausnahme
der Gewannen Bangert und Forst , und derauS -
gerotteten Weinberge , zustchrnden zwei Neuntel
ain großen Zehnten betreffend

( 2 ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Kirchheim :

a ) der große Zehnten von den Eppelheimer Erb -
bestandS - Neurott - Feldern exclusive deS Hege »
nichShofS aä 178 Morgen 3 Vktl . 26 Ruthen ;
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b ) von denselben s . g. Dreispitze , sä 3 Morgen
3 Lrtl . 24 Ruthen :

c) vom Kirchbcimer Allmend Neurott , »6 200

Morgen , 2 Brtl . ; _ ,
d ) der kleine Zehnten in den Eppelheimer

Erbbcstands - Neurott - Feldern und in der f. g.
Dreispitze ganz , ein Drittel desselben aber tm Kirch -
heimer Allinendneurott .

Zn dem Bezirksamt Zestetten .
( r ) Des herrschaftlichen Zehntens auf dem

Eichbcrg , Kränkinger Distrikts .

( 5) DeS Zehntens , welchen die Pfarrei'
Schmerzen , Bezirksamts Waldshut , in der
Gemarkung Rechberg zu beziehen hat .

Zn dem Landamt Karlsruhe .
( 3) Zwischen der Großh . Domäncnverwaltung

Duriach und der Gemeinde Rintheim über die
Ablösung des Domanialzehntens .

Zn dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) Der Zehnten , welchen der DomänenfiScuS

auf Brombacher Gemarkung zu beziehen hat .

( 3) Der Zehnten , welchen der DomänenfiScuS
von den Bruntrulcr Matten in Rümminger
Gemarkung zu beziehen hat .

( 3) Der Zehnten , welchen die Pfarrei Woll -
bach auf dortiger Gemarkung zu beziehen hat .

Zn dem Bezirksamt MoSbach :
( 1 ) Zwischen der evangelischen Pfarrei zu Neckar¬

burken und der Gemeinde Satteldach .
Zn dem Bezi rksamt Ncckargemünd :
( 2) Zwischen der Pfarrei Gaiberg und der Ge¬

meinde allda .
Zn dem Bezirksamt Wein heim :

( 3) Zwischen Großh . Domänen - Verwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Großsachsen .
Zn d^ pi Stadt - und La noamt Wer -

hciin .
( 2 ) Zwischen der Pfarrei Naffig und der Ge¬

meinde daselbst .
( 2 ) Zwischen der Pfarrei Nikkashausen und der

Gemeinde Hohefeld .
( 2 ) Zwischen der Pfarrei Rassig und der Ge¬

meinde Bockenroth ,
( 2 ) Zwischen der Pfarrei Bettingen und der

Gemeinde Diekenhan .
( 2 ) Zwischen der Pfaarrei Kcmbach und der

Gemeinde Dietenhan .

Zn dem Bezi rkSamt Waldkirch .
(2) Die Großh . Domäncnvcrwaltung Wald -

kirch mit den zehntpflichtigen Gutsbesitzern des
Bezirkes Obersiensbach , — den dortigen Doma -
nialzehnleo betreffend ;

mit den zeyntpflichiigen Gutsbesitzern deS
Bezirkes Kollnau , — den Domanialzehnten
all dort betreffend .

mit den zehntpflichtigen Gutsbesitzern des
Bezirkes Kohlenbach , — der Domanialzehnten
alldort betreffend .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenstück , StammgutS - Thcil , Unterpfand u .
f. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solchem einer Frist von drei Monaten
nach oen in den § § . 74 bis 77 des ZehntablösungS -
Gefchcü enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech -
tigtcn zu halten .

Entmündigung . '
fl ) Der prnsionirte Fürstlich Fürstenbergische

Forst - Znspektor Nittinger zu Waldhausen wurde
wegen Geistesschwäche entmündigt , und ihm als
Pfleger Schützenwirth G a » t h er zu Donaue -
schingcn bestellt , was hiemit unter Hinweisung
juuf L. R . S . 50 g öffentlich bekannt gemacht wird .

Hüfingen den 12 . Zuli r838 .
Großh . Bad . Bezirksamt .

Entmündigung .
( l ) Der ledige Laver Werne von Rieseir -

bach , 23 Zahre alt , wurde entmündiget , und
unter Pflegschaft des Zohann Werne von Albert
gesetzt, was zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Waldshut den 16 . Zuli 183g .
Großh . Bezirksamt .

Bekannrmach un g .
( l ) Der bisherige Bürgermeister Hasler von

Hägelberg ist nach Umlauf feiner 6 jährigen Dienst¬
zeit bei der heute veranstalteten neue » Wahl mit
großer Stimmenmehrheit wieder gewählt und
durch die Staatsbehörde bestätigt worden .

Lörrach den 20 . Zuli 1658 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung . ^
( 0 Bei her , in Folge der , nachgs >tlchken Ent¬

lassung de« bishcrigen .Bürgcrmeisters,Walter von
Neuenweg uvlerm >0 d. M . vorgenommenen
neuen Bürgermeisterwahl , ist Zohann Zakob Eres »
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zer von dort zum Bürgermeister gewählt, und
in dieser Eigenschaft von StaatSwegen bestätigt
und verpflichtet worden , was hiemit zur öffent,
lichen Kenntniß gebracht wird. f

Schopfheim den 18. Juli 1838.
Großh. Bezirksamt.

Bekanntmachu ng.
( ») Der bisherige Bürgermeister Franz I . Streich

von Huttingen ist nach Umlauf seiner 6 jährigen
Dienstzeit bei der heute veranstalteten neuen Wahl
mit großer Stimmenmehrheit wieder gewählt
und durch die Staatsbehörde bestätigt worden

Lörrach den 17 . Juli 1853.
Großh. Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( l ) Am 26. Oktober 1857 wurde in dem neuen

ZollhauSgebäude bei Rheinfelden eine Flasche Li-
quer 2 '/« Pfnnd wiegend gefunden. Der Eigen-
thümer hat sich binnen ik Tagen vom Tag der
Bekanntmachung an zu melden , widrigen»
EonstScalion erkannt würde .

Säckingen den 2 . Juli 1833 .
Großh. Bezirksamt .

Aufforderung und Fahndung .
( l ) Der flüchtig gewordeneKarl Ludwig Herbert

Ripamonti von Karlsruhe, Soldat des tuen
Großherzogl. Infanterie - Regiments , wird auf-
geforderk , sich binnen k Wochen bei Vermeidung
der geschlichen Strafen der Desertion bei seinem
Regiments » Cominando oder bei diesseitiger Be¬
hörde zu stellen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden aufge-
sordrrt , aus den Flüchtling , besten Signalement
wir unten beisügcn , zu fahnden .

Karlsruhe den 12 . Juli 1838 .
Großherzogl . Stadtamt.

Signalement des Herbert Ripamonti .
Alter 26 Jahre , Größe 5' 7" , Statur schlank,

Haare braun , Stirne hoch, Augenbraunen braun ,
Augen braun , Nase klein und spih , Mund ge¬
wöhnlich , Kinn oval , Bart blond , GesichtSsorm
länglicht, Gesichtsfarbe frisch. Besondere Kenn¬
zeichen keine.

ResractionSstrafe und Fahndung .
( 1 ) Johann Mang von LauSheim , welcher

wegen Refraktion schon persönlich bestraft worden
ist , wird nachträglich noch in eine Geldstrafe
von 800 fl . verfällt , waS hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht wird , indem Mang sich unerlaubter

Weis« auS seinem HeimathSorte entfernt hat ,
und dessen dcrmaliger Aufenthalt unbekannt ist .

Zugleich werden die betreffenden Behörden
unter Mittheilung deS Signalements de» Mang
ersucht , auf diesen zu fahnden und ihn im
Betrekungsfalle anher zu liefern.

Signalement .
Alter 2i / t Jahr , Größe 5' 5" 2 '" , Statur

stark , Gesichtsfarbe gesund , Augen grau, Haare
braun , Nase stumpf .

Bonndorf den 12. Juli 1838.
Großherzogl. Bezirksamt .

Vorladung und Fahndung .
( 1) Die Bäcker Karl Sch -eckschr Ehefrau von

NeckarbischofSheim hak sich mit ih . en 2 Knaben
nach dem untenstehenden Signalement am 18.
d . M. heimlicher Weise von Haus« entfernt ,
und ist aller Wahrscheinlichkeitnach ihrem ebenfalls
unten beschriebenen Ehemann, welcher einen
Heimathsschein vom Gemeinderath zu einer Reise
nach Karlsruhe vor 5 Viertel- Jahren erwirkte ,
mit deinselben aber sich nach Amerika begeben
haben solle , dahier nachgesolgt .

Die Bäcker Karl Schicckschen Eheleute werden
daher aufgefordert, sich binnen Frist von 6 Monaten
dahier zu stellen , und über den böslichen Austritt
zu verantworten , ansonsten da» Weitere nach
den Gesetzen gegen sie verfügt werden wird .

Zugleichersuche« wir sämintlichePolizeibehörden
auf ' dieselben fahnden und im Betretungsfalle
gefälligst anher liefern zu lasten .

NeckarbischofSheim den 28. Juni 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Personbeschreibung .
») DeS Karl Schieck .

Alter Uk Jahre , Größe 5 ' 2" , Haar« blond,
Augenbraunen blond, Augen braun , Gesichtiform
oval , Gesichtsfarbe blaß , Stirne , Mund und
Nase gewöhnlich, Zähne gut , Kinn rund. Bei
seiner Abreise hat er einen braunen Ueberrock
und eine gleichfarbige Kappe mitgenommen ,
b) Der Ehefrau des Karl Schi eck Elisa¬

beths geb. Ambacher.
Alter 52 Jahr« , Größe 5' 2" , Statur schwäch¬

lich , GesichtSsorm breit, Gesichtsfarbe blaß, Haare
schwarz , Stirne hoch , Augenbraunen schwarz ,
Augen blau , Nase mittel , Kinn spitz , Zähne
schlecht. Besondere Kennzeichen keine.
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Verkausssistirung .

< 0 3 « Folg , richterlicher Bersügung vom

Gestrige » wird der gegen Mathia » Bogt von

Wolsenweiler auf den 25 . d. M . angeordnete
LiegenschastS- Bcrkaus einstweilen sistirt.

Frriburg den >3 . Juli 1838 .
Großherzogl . LandamtSrevisorat .

Erkcnntniß .
( > ) 3 " der Ganksache der Johann Jakob

Brunnrrschen Eheleute von Auggen werben alle
diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Tagsayrt ihre Forderungen nicht angemrldet
haben , anmit von der Masse ausgeschlossen.

Müllheim best 9 . Juli 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( l ) Wer heute seine Forderung an di « Gant »

maffe d«S Anton Ruh von Endingen nicht ange¬
meldet hat , wird von derselben ausgeschlossen.

B . R . W .
Oerfügt ; Kennzingen den 16. Juli 1836 .

Großh . Bezikrsamt .
Erkenutniß .

( O Andurch werden alle diejenigen Gläubiger
d «S in Gant erklärten Jakob Hartenstein , welche
ihre Forderungen bei der heutigen Schuloeniiqui -
dation nicht angcmcldet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

O . R . W .
Eitenheim den 12. Juli 1829 .

Großh . Bezirksamt .
Gehülfengesuch .

( 3) Die erste Grhülfenstelle , welche durchBeförde -
rung erledigt worden ist , wünschen wir bald mög¬
lichst wieder zu besetzen , so wie die schon einige
Zeit erledigte Stelle de - zweiten Gehülfen . Mit
erfterer Stelle ist rin Gehalt von 450 fl . , mit
letzterer von 40 « fl . verbunden. Je nach Befähi¬
gung und Fleiß kann erfterer bis auf 550 fl . er¬
höht werden .

Diejenigen Herrn Kompetenten , welche «inzu¬
treten wünschen , wollen sich unter Anlegung ihrer
Zeugnisse an den Unterzeichneten wenden .

Konstanz den 15 . Juli i839 .
Großherzogl . Domänenvrrwaltung .

Kleiber .
Dienst . Antrag .

( 1 ) Zur Stellung von Gemeind » - und Pfleg ,
rechnungen wünscht man «inen besonder» im

GemeinbSrechnungSwesen erfahrenen Commiffäre ,
der sogleich cintrcren kann.

Jene , welche zur Annahme dieser Stelle Lust
haben , werden ausgesordert , ihre Zeugnisse ,
besonder» über ihre Leistungen iin Gemeind »-

NechnungSwefen anher einzusenden , woraus man
denselben sogleich weitere Nachricht zugehen lassen
wird .

Lörrach den iS . Juli 1858 .

_ Großherzogl . AmtSrevisorat .

IV . Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Aenntmß mit dem Ersuchen an
sammtliche Gerichts - und Polizei - Behörden ge-
bracht , auf dir Diebe und Best » er der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretiren ,
und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ei«»-
liefern zu lassen .

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Am Mittwoch den 27 . Juni um die Mit -

tagSzeit wurden dem Alexius Ringwald von Rings -

Heim auS einem in seiner Stubenkammer befind¬
lichen Trog mittelst gewaltsamer Erbrechung :

64 Stück Kronentholcr - - 172 fl. 4L kr.
8 jf 24 kr . Stücke - - 3 fl . 12 kr .

Münze ungefähr - - - - 8 ft. — kr .
und «in in Silber gefaßtes Kreuz
von Granaten , wie sie von Bür¬
gersmädchen in hiesiger Gegend
getragen werden , im Werth zu 1 fl . — kr .
entwendet .

In dem Bezirksamt Kenzingen .
( l ) Am 16 . Jul , d . I . wurden dem Wald¬

hüter Michael Schweizer von Myhl 20 Ellen
kurzrristene Leinwand auf der Bleiche von einem
größer» Stück obgeschnitten und entwendet .

In dem Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) Am 5 . oder 6. Juli wurden au » dem

Hause deS Johann Schorb von Auggen mittelst
Einsteigen » und Einbruch » soigrnde Gegenstände
entwendet :

Schwarze Wäsche .
1 ) 10 MannShemden von Reisten «

tuch , welche zum Tveil an der
Brust und zum Tveil an dem
untern Saum de» Hemde » mit
H . S . bezeichnet waren . Die
meisten hatten am Halrkragen
Bendel zum Zudinden , «»
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mögen auch einige darunter
gewesen sein , welche beinerne
Knöpfe hatten . Sämmlliche ,
Hemden waren noch neu und
batte das Stück wohl einen
Werth von 3 fl . , alle zu .
sommen also «inen solchen von 30 fl . — kr .

2) 6 Frauenhemden , ebenfalls noch
neu , von Reistentuch, mit
M . B . H. an der Brust wahr -^
scheinlichgezcichnet, jedes dieser
Hemden hatte einen Werth
von 3 fl. , alle » - - - 18 fl. — kr.

3 ) 3 Bettanzüge von Kölsch , der
eine blauweiß, der andere weiß-
roth und der 3te weiß , roth
und blau karrvrirt . Dieselben
waren ebenfalls mit rothem
Faden und den Buchstaben
Ä . B . H . gezeichnet , im Werth
von » * - » - - - - 18 fl . — kr.

4 ) 2 reisten « Leintücher noch neu
und mit M . B. H . das eine
und da» andere mit H . 8 .
gezeichnet , wert !) . - - - 4 fl . — kr .

5) l reisteneS Tischtuch bezeichnet
mit KI . B . H . , werth * • 3 fl. — kr.

Weiße Wäsche .
0) 12 Paar lange Frauenstrümpse

von Baumwolle und thcilweis«
auch von Garn , in verschiedenen
Farben alS weiß , blau und
grau , werth . . . . . 18 fl . — kr .

7 ) i Bettanzug von Kölsch , weiß
und blau karrorirt , mit H . S.
bezeichnet , nicht mehr neu ,
werth . . « . . . . 4 st. — kr .

tf) l Leintuch von Rristentuch, noch
neu , mit KI. B. II . bezeichnet ,
im Werthe von - . . . 2 fl . 30 kr .

In dem Bezirksamt Triberg .
( 1) In der Nacht vom 10. aus den ii . Zuli

wurden dem Mathias Scherzinger v. Furtwangen
folgende Gegenstände entwendet :

1 ) 5 Stück etwa- große roth und weiß
gewürfelte kölschen« Bektanzüge mit
Unterblattern von Leinwand , noch
gut , jedoch nicht mehr neu , mit
KI . 8VU . und 2 mit A. SCH.
mit rothem Faden unten gegen den
Schlitz gezeichnet.

Zwei davon sind noch ganz neu
und der Eigenthümer taxirk alle
5 , eines in das andere gerechnet
» 3 fl . 30 kr. . . . . . ,7fl . 30kr .

2) 2 blau und weiß und klein ge¬
würfelte , noch ganz gute kölschene
BettanzüaevonHalbbaumwollen u.
reistenen Unterblättern ä 3 fl. 30kr . 7 fl. kr.3) 3 kleine und 5 große theilö roth
und weiß, thcilS blau und weiß
gewürfelte Kopfküffenanzüae , mit
Unterblättern von Leinwand, einer
davon war von PerS ä 40 kr. 5 fl. 20 kr.

4) Ei» Leintuch von Leinwand - 2 fl . — kr.
ebenfalls auf die angegebene Art
gezeichnet.

5) 3 Mannßhemden von Bergak , mit
A. 8611 . gezeichnet , n ist . 30 kr . 4fl . 30kr .

6 ) Ein dunkelgrüner schon etwas ab-
getragenerpersener Weiberschurz — fl. 30 kr .

7) 41 Ellen % breites und schon ziem¬
lich gebleichtes Rcistcntuch, » 20 kr. 7 fl. — kr.
Dieses Tuch bestund in 2 Stücken .

( 1) Zn der Nacht vom 10. auf den 11 . Juli
wurde dem Bauern Mathias Pfaff in Furt¬
wangen folgende Gegenstände aus seiner Wohn¬
stube entwendet :

1) Ein Paar noch ganz gute Manns¬
bundschuh; duS Ueberleder von
Nindleder und oben Kalbleder . 2fl . — kr»

2) Ein Paar noch gute rindlederne
halblange Mannsstiesel . . . 2 fl. 30 kr.

3) Ein ziemlich großes theils dunkel-
theils Hellrotoesnoch gutes seidenes
Halstuch mit weißen Streifen ist . — kr .

4) Zwei rothc baumwollene und
zum Theil noch neue Naßtücher
mit weißen Endstrcifen » - —- fl. 36 kr.

5 ) Ein Paar neue baumwilllene
MannSstrümpfe mit Nippen » 1 fl. 12 Er.

6) Ei» Paar blau baumwollen «
Strümpfe mit Rippen - - — fl. 40kr .

7 ) Ein neuer Gürtel von schwarzem
Kalbleder ungefähr Handbreit , mit
großen messingenen Schnallen .— fl . 50 kr .

8) Ein Paar halb neu rindlederne
Weiberjchuh - - . . - . 1 fl . — kr.

V . Fah n dun g .
( l ) Der Zimmergeselle Sebastian Geiger von

Heckfeld , Amtsbezirks Gerlachsheim , wurde durch



Ukthkil des Größt, . HofgerichtS deS Unterrheln -

krciseS vom , 6 . Mai d . 3 - Nr . 5404 des dritten

Diebstahls für schuldig erkannt und deßhalb zu
einer zweijährigen Zuchthausstrafe verurtheilt .

Da sich derselbe mit einem neuen , für daS

In - und Ausland gültigen Wanderbuche zu
versehen gewußt und auS seiner Heimath entfernt
hat , auch sein dermaliger Aufenthalt unbekannt
ist , ersuchen wir sämmtliche resp. Polizeibehörden ,
auf diesen hierunten signalisirten Menschen zu
fahnden und ihn im Betretungsfalle gegen Kosten .
Ersatz gesanglich anher abliefern zu wollen .

Signalement .
Alter 2t Jahre , Größe 5 Schuh 4 Zoll ,

Statur untersetzt , Gesichtsform rund , Gesichts ,
färbe gesund , Haare blond , Stirne bedeckt .
Augendrauncn blond , Augen grau , Nase groß
und spitz , Mund gewöhnlich , Bart keinen , Kinn
rund , Zähne gut . Besondere Kennzeichen keine.

Boxberg den Q. Juli 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

VI. Kaufanträge und Ber -
pachtungen .

Gebäude - undGerät !) schäften - Derkauf .
( » ) Montag den 30 . Juli d. I . , Bor .

mittag » y Uhc , werden im Zehnthaus zu Blan -
singen

eine vorzügliche Klemmtrotte mit eiserner
Spindel und messingener Mutter ,

IQ Stück Bockten,
6 „ Bückte ,
8 „ Zchntkübel ,
3 Ladfäffer

und sonstige verschiedene Keller, und Speicher ,
geräthschafken , sodann

Dienstag den 3 >. Juli d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

8 Stück gute in Eisen gebundene Lager -
faffer von , 0 bis 28 Ohm haltend , und an
die,em Tag , Nachmittag » , Uhr , im WirthShause
daselbst , daS ZedntdauS , bestehend in Scheuer ,
Trottschopf , Keller und Speicher und der dabei
befindliche «uro » 22 Ruth , große Garten .

Lörrach den » 8. Juli , 838 .
Großherzogl. Domänenverwaltung .

Liegen sch askS - Versteigerung .
( l ) Die den Kindern de» verstorbenen Waffen¬

schmidt « Michael Bürgert von Obermünsterthal
zugehörigen Liegenschaften , bestehen auS einem

zweistöckigten gemauerten Wohnhaus , von welchem
der unter « Stock die Hammerschmidte nebst Schleif «,
enthält , dann einen Anbau , inwelchem Scheuer ,
Stallung und Schweinstall angebracht ist , endlich
einer gewölbten Kohlenkammer , dann 3 '/2

’Brtf .
Matten an der Thalstraße , durch welch « sich die
Wasserleitung zur Schmidt « zieht . Ferner 2 *4
Brtl . Matten jenseits des Baches , wird vorbe¬
haltlich obervormundschasllichcr Ratification :

Donnerstag den 9 . August d . I . ,
Vormittag » lOUhr , in dem Spielwegwinhshause ,
öffentlich versteigert werden .

Die Behausung selbst liegt in Mitte der Ge¬
meinde , an der Thalstraße , die Schmidt « hat
eine sehr bequeme Wasserleitung , zwei Hämmer
und doppeltes Feuerwerk .

Die Schätzung im Ganzen ist 2600 fl .
Fremde Steigerer haben sich mit Vermögens -

und Sittrnzeugniffen zu versehen , auch wird
annehmbare Bürgschaft gefordert .

Die weitern Bedingniffe werden an dem Stei¬
gerungstage eröffnet werden . Die löblichen Bür¬
germeisterämter werden ersucht , dieses in ihren
Gemeinden gefällig bekannt machen zu wollen .

Obermünsterthal den , 5 . Juli , 336 .
Pfesserle , Bürgermeister .

Li ege n schas k s - Ver steige ru n g .
ft ) Dem Johann Dahinten von Jhringen

werden im Vollstreckungswcge am
Montag den 20 . August d . I . ,

Vormittag » >0 Uhr , im HirschenwirkhShause zu
Jhringen folgende Liegenschaften einer öffentlichen
Versteigerung ausgesctzt :® v Anschlag

, ) Eine einstöckigte Behausung , nebst
Stallung und Hofraithe im Vogel -
gäßte , neben Friedrich Dahinten und
Johann Rcinbold . - - - - 300 fl.

2 ) > y 4 Manshaut Reben im Kotzenkhal ,
neben Rvsina Bühlcr und dein
Schuldner selbst . - - 30 ft .

3) I ’4 Mnsht . Acker allda , neben Ja »
kod Schillingcr und Georg Birmelin 30 fl .

4 ) , '/ , MnSht . EinpflanzfReben ) allda ,
» eben Georg Mößner und Johann
Rufer 20 fl .

5 ) 3 Mnsht . Acker im Edcnthal oder
Lineberg , neben Georg Jenn « und
dem Gäßle - - * * * ' 120

f») 2 MnSht . Reben im Joserthal , neben

Johann Stiefel und einem Rain 40 fl .
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7 ) i ‘/t Mn «ht . Acker und Reben in
AbtSweinweingarren , neben Mathia «
Schneider und Jakob Schneider 65 fl .

8 ) 2 MnSht . Reben allda , neben einem
Gäß !e und einem Rain - » • 55 fl ,

Zusammen 640 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn die SchatzungS -

preiße erreicht werden .
Breisach den 18 . Juli i656 .

Groß !) . AmkS - Revisorat .
Holz . Versteigerung .

( l ) Au « dem herrschaftlichen HosSgrunderwald ,
Forstbezirks Obcrried , werden durch Lczirkssorstei -
Verweser Bachmann nachfolgende bei der Hoh -
bruck zu St . Wilhelm aufgestellte Hölzer ver¬
steigert , al « am

Montag den 6 . August p . I . ,
150 Klafter buchenes Scheitholz ,
150 Klafter tannenes Scheitholz /

y „ buchene « Prügelholz ,
50 * gemischte » Prügelholz ,
50 „ buchene « Klotzholz ,
17 M tannene « Klotzholz , sodann am

Dienstag den 7 . August d. I . ,
158 Klafter buchene» Scheitholz ,
i 4 y , tannene « Scheitholz ,
6 ? » gemischte« Prügelholz ,
53 » buchene « Klotzholz , und
17 „ tannene » Klotzholz .

Di « Versammlung ist jeweil « Morgen « um
y Uhr auf dem Holzplatz .

Freiburg den 23 . Juli 1858 .
Großherzogl . Forftaint .

Hau « , und Mühleversteigerung -
( i ) Die Konrad Bohlinger » Kinder von Ober -

Ambringcn lasten
Montag den 6 . August d . I . ,

Nachmittag « 2 Uhr , auf dem Rathhause zu Ehren -
stetten nachbcschriebene Gebäulichkeiten au « freier
Hand versteigern . Dir nähern Bedingungen
werden vor der Versteigerung bekannt geinacht
werdtn .

1 ) Ein masiiv mit Stein erbaute « zwei Stock
hohe « Wohnhau » und eine gut eingerichtete
Mahlmühle mit zwei übcrschlichligen Mahl¬
gängen und Grierstäuber , nebst einer Hanf ,
reibe und Ochle .

2 ) Eine Scheuer mit zwei Stallungen , bcsonderm
Futteraang und Dreschtenne , alle « sehr gr -

raumig , worunter sich rin großer gewölbter
Keller befindet .
Dann ein Schopf , nebst 6 Schweinställen .

3 ) ein ;, g Lrtl . zum Theil Kraut - , Baum¬
garten und Ackerfeld , alle « bei dem Haus «
befindlich .

Der Anschlag ist - - - - - 12050 fl .
Auswärtige Kauflicbhaber haben sich mit legalen

Vermögen « - und Sittenzeugnisten auszuweisen .
Kirchhofen den i6 . Juli i833 .

Da « Bürgermeisteramt .
Müller .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 1 ) Au « der Verlaffenschaft des Dominik Psef -

frrle von Untermünsterthal wird
Montag « den 30 , Juli d. I . ,

früh Y Uhr , im Stubenwirthshau » in Unter -
münfterthal zum zweiten und letzenmal in öffent -
licher Versteigerung zu Eigenkhum ausgcbotcn ,
vorbehaltlich obervormundschastlicher Genehmi -
gung :

Eine einstöckige hölzerne Behausung , sammt
Scheuer und Stallung , unter einem Dach , nebst
nahezu 12 Zauchert Mattscld , in einem Zaun
unten am Hof bei der Brücke , neben Joh . Georg
Ortlieb , Trutpert und Johann Psefferle , dem
Bach u . Joh . Georg Schneider , Anschlag 6800 fl .

Auswärtige Steigerungs - Liebhaber haben sich
mit Vermögen « - , Bürgschaft « - und Sittenzeug ,
nisten zu vrrsehen .

Staufen den 14 . Juli t838 .
Großh . Amt « - Revisorak .

Gebäude - und Geräthschaften - Verkaus .
tl ) Samstag den 23 . Juli d . I . , Morgen »

6 Uhr , werden im Zehnthau « zu Binzen
eine große Baumtrolte ,
14 Stück Bockten ,
g n Bückte ,
1 „ Zehntkübel ,
8 n Lagerfäster von io bi « 22 Saum

haltend und sonstige verschiedene Keller - und
Herbstgerathschafken , sodann an diesem Tag ,
Nachmittag « 3 llhr , im SchwanenwirthShau »
daselbst , die Gebäude , bestehend in einem zwei -
stöckigten Zehnthau « mit einer Wohnung , Frucht -
speicher und Keller , einem Trottgebäudr mit
Fruchtspeicher und eine Zchntscheucr , öffentlich
versteigert .

Lörrach den 18 . Jul : 1838 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

Hiezu « in « Beilag « mit zum Theil n « u « n Bekanntmachungen .

i
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